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Nach dem Effizienzfokus der letzten Jahre rücken innovative 

Business-Enablement Themen in den Vordergrund
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IT-Beitrag an die 

Einsparziele

• Konsolidierung

• Virtualisierung

• Integration

Quellen: Accenture Technology Vision 2008-2011

Trends und Prioritäten in der IT

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 ...

?

IT-Beitrag an die 

Wachstumsziele

• Enterprise Analytics

• Social Computing

• User Experience



Optimierung “Was ist das Beste, das passieren kann?”

Prädiktive
Modellierung

“Was passiert als nächstes?”

Prognose/ 
Extrapolation

“Was passiert wenn der Trend anhält?”

Statistische Analyse “Weshalb geschieht das?”

Warnsignale “Welche Massnahmen sind notwendig?”

Query/
Drill down

“Was genau ist das Problem?”

Ad hoc Reports “Wieviele, wie oft, wo?”

Standard Reports “Was ist passiert?”

Enterprise Analytics extrahiert kritische Informationen aus den Daten und 

hilft sich auf zukünftige Anforderungen einzustellen
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Voraussagende

Analytik

(“so what”)

Beschreibende

Analytik

(“what”)
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Entwicklungsgrad der Analyse

Technologie Trend 1: Enterprise Analytics



Social Computing verändert die menschliche Interaktion – im privaten wie 

im beruflichen
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Technologie Trend 2: Social Computing

Rasante Etablierung neuer Social Platforms

• Facebook: 500M aktive User, 200% jährl. Wachstum

• Twitter: 800% jährliches Wachstum

766,944 views 4,123 ratings

Adoptionskurve

der Konsumenten

Diversität

der Kanäle

Neues Kundenverhalten

• Kunden vertrauen Empfehlungen anderer

• Leser von Blogs kaufen mit 38% höhere WSK

Neue Machtverhältnisse bringen Risiken mit sich

• Marke kann innert Stunden Schaden nehmen

• Fehlende Kontrolle über externe Soziale Medien

Fragmentierung der Kundeninteraktion

• Keine vereinheitlichte Form der Kundenbeziehung

• Neue Kanäle entstehen innerhalb weniger Monate

Est. 2003 Est. 2004

Est. 2006 Est. 2007

Est. 2005

Est. 2008

…
Est. 2009

Est. 2002

Chancen

Risiken



5©2011 Accenture  All rights reserved. 

Technologie Trend 3: User Experience für Arbeitnehmer

Heute (arbeitende Millennials)

Erwartet (Millennials in Ausbildung) 
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Firmenhandy Privates Handy

Anwendungen des 

Arbeitgebers

Meine privaten

Anwendungen

Mein persönliches

Social Network

Social Networking

Lösung der Firma

Auswahl durch

Arbeitgeber

Auswahl selber

treffen

Quelle: Accenture Research Report „Millennials at the Gate“

Technologie Präferenz der Millennials

„Millennials“ 

(Jahrgänge 1977-

1997) erwarten die 

„coole“ Technologie 

die sie privat 

verwenden auch am 

Arbeitsplatz 

In Sachen „User Experience“ gibt es für die Unternehmen viel aufzuholen  

…als Arbeitgeber



Kundeninteraktion im Applikationsportfolio

In Sachen „User Experience“ gibt es für Unternehmen viel aufzuholen

…bei der Investitionspriorisierung
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Technologie Trend 3: User Experience für Kunden

Quelle: Accenture High Performance IT Research

Anwendungen mit 

Kundeninteraktion  erfüllen die 

technischen und fachlichen 

Anforderungen i.d.R nur 

ungenügend

Nur 28% des 

Applikationsbudgets fliesst in 

Anwendungen mit 

Kundeninteraktion

Erfüllungsgrad fachliche Anforderungen

Erfüllungsgrad 

technische

Anforderungen



Ob Unternehmen diese Möglichkeiten für sich nutzen können hängt von 

ihrer Kraft bei der Investitionspriorisierung zusammen
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Business – IT Alignment

Zurückliegend Führend

-5.5%

-17.4%

Branchen-

durchschnitt

Höher

Tiefer

OutputAllokationInput

Geschäftsinnovation

Umsatzwachstumg

Umsatzrendite

Abwicklung der
Geschäftsprozesse

60%

Bestehende

IT betreiben

Zurückliegend Führend

70%

Bestehende

IT betreiben

30%

Dediziert für

Innovation

40%

Dediziert für

Innovation

Quelle: Accenture Studie “Business Value Creation through IT”


